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Nro. 10. Ratibor, den 3. Februar 1821. 
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Charakterzug des Tyrannen 


Herr Pouqueville, welcher lange 
Zeit als franzöſiſcher Conſul in Janina 
lebte, erzählt von Ali Paſcha folgende 
Anekdote: . 

Wir ſetzten uns zu Tiſche. Das glän⸗ 
zende Gefolge, aus Pagen und Offizianten, 
welche die Speiſen zu beſorgen hatten, 
beſtehend, ſervirten dieſe auf einer großen 
vergoldeten Schüffel, die gewohnlich als 
Tafel dient. Die erſten Gerichte wurden 
in ſchönen porzellainenen Geſchirren aus 
ber Fabrik zu res gereicht, die mit 
koſtlichen Gemälden aus der franzöͤſiſchen 
Schule geſchmuͤckt waren. Dem Viſir 
wurde, wie gewöhnlich, ein ganzes Lamm, 
von 12 Pfund an Gewicht, vorgeſetzt, von 
dem er mehr als die Hälfte verſchlang, 
ohne im geringſten zu kauen; ferner aß er 
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einige Köpfe Knoblauch, harte Eier, einen 
Aal, und noch viel andre Dinge. Als 
der gekochte Reis oder Pila w gebracht 
wurde, bei den Türken in der Regel die 
Deſſert⸗Schuͤſſel, die man mit Sauer⸗ 
milch übergießt; da gewahrte der Viſir, 
wie er mit feinem Löffel zulaugen wollte, 
einen Bhfchel Federn, wovon er abnehmen 
konnte, daß der Reis in Waſſer gekocht 
worden war, in dem man das Geflügel 
abgebrüht hatte. Ich ſah ihn erblaſſen, 
und alle Umſtehenden geriethen in Ent⸗ 
ſetzen. „Was iſt das? wie — — ?“ 
Seine Stimme wankte, da traf ſein Auge 
das meinige. Unfaͤhig weiter zu ſprechen, 
fing er an unmaͤßig zu lachen! — „Ihr 
ſeht mein Sohn“ — fagte er nach einer 
Pauſe — wie ich bedient werde. Ich 
werde ſie auch ſchon noch aufhenken 
laſſen müͤſſen!“ — Dadurch, ſprach ich, 
wurden fie aber nicht beſſer kochen ler⸗ 
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nung zu erhalten!“ — Diesmal minde⸗ 
ſtens werdet Ihr fie begnadigen. — „Ja, 
ich verlange aber, daß fie den im Spühl⸗ 
waſſer gekochten Reis eſſen, und mit ſammt 
den Federn!“ — Dieſer Befehl wurde ſo⸗ 
gleich vollzogen. — „Waͤret Ihr nicht zu⸗ 
gegen geweſen“ — ſagte er darauf — „fo 
wurde der Kopf meines Kochs ſchon in 
meinem Hofe aufgeſteckt ſeyn!“ 


Die uUeberſetzer. 
Der „Moniteur“ uͤberſetzte den Titel 
des bekannten Schauspiels: Die deut⸗ 
ſche Hausfrau, durch: „la maitresse 
du maison allemande;“ dies iſt ein 
Seitenſtück zur Ueberſetzung des Titels von 
dem franzböſiſchen Luſtſpiel: La femme 
juge et partie, durch: „ die Frau 
Richterin iſt verreiſet.“ 3 
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& Anzeige. 
Loslau den 30. Jenner 1822. 
Verwandten und Freunden zeige 
ich hiermit gans ergebenst an: dafs 
meine Frau gestern vor Mittag halb 
20 Uhr von einem Mädchen glück- 
lich entbunden worden. 


v. Jarotzky. 


x nen. — „Allerdings! wüftet Ihr aber, 
wie nothwendig das iſt, um Alles in Ord⸗ 


Theater: 

Sonntags d. 4. Februar: Pachter Feld⸗ 
kümmel von Tippelskirchen, Luſtſp. in 
4 A. von Kotzebue. 

Montags d. 5. Febr.: Die Rauber auf 
Marla⸗Culm, hiſtor. Schauſp. in 5 A. 
von Cuno. 

Dienſtags d. 6. Febr.: Johanna von 
Mont faucon, Ritterſchauſpiel in 5 A. 
von Kotzebue. E 


Anzeige. e 

Meinen auswärtigen Freunden und 
Bekannten zeige ich hiermit hoͤflichſt an: 
daß ich gegenwartig in dem ſonſtigen 
Garten Haufe des Herrn Dolainsky in 
der Vorſtadt zwiſchen dem großen und 
neuen Thore wohne. f 

Ratibor den 29: Jan, 1821. 


v. Czarnetzky 
auf Myſtitz. 


Anzeige. 8 
Da ſich zu dem im Oberſchleſiſchen An⸗ 
zeiger ausgebothenen Brau⸗ Urbar bereits 
A ter gefunden, ſo wird 
der auf den 21. Februar 1821 angeſezte 
Lieitations⸗Termin hiermit widerrufen. 
Rybnik den 28. Januar 1821. 


Königl. Preuß. Domainen⸗Am t. 


anz e i9% 
Bei meiner Heerde in Pſchow, von 


welcher ſchon ſeit vielen Jahren der Bres⸗ 
lauer Stein Wolle fir 


r etliche zwanzig 
. Cour. verkauft worden iſt, 
kommen dieſes Jahr 600 Stück Schaafe 
zum Verkauf. Sie find iusgeſammt 
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r—2— 3 bis 4 jaͤhrig, dabei find To 
„Stähre, 400 Mutterſchaafe, und das 
ubrige Schöpfe. Wer alle 600 Stuͤck 
kauft, bekommt fie nach der Fruͤhlings⸗ 
ſchur für 1000 Rthl. in Courant, gegen 
gleich baare Bezahlung. Werden nur 
300 Stück ausgeſucht, ſo iſt der Preis fuͤr 
das Stuͤck 3 Nhl. bei 200 Stuck Aus⸗ 
wahl 4 Rthl. und bei 100 Stud 5 Rthl., 
und fir den Staͤhr in der Auswahl 
10 Rthl., wovon der aͤlteſte 3 Jahr 
alt iſt. Das Vieh iſt, und war, immer 
ſehr geſund, und kann taͤglich in Pſchow 

beſehen werden. N 5 

Ratibor den x. Febr. 18x. 
=. G. v. Wrochem. 


An z e i gs e. 

Unterzeichneter zeigt Einem Hochzu⸗ 
verehrenden Publico ganz ergebenſt an: 
daß derſelbe beauftragt iſt, diejenigen Auf⸗ 
‚träge, welche für die, gegenwärtig neu 
nach Hirſchberger Art eingerichtete Bleiche 
bei Leſchnitz, gemacht werden, zu uͤber⸗ 
nehmen, und für deren Beſorgung er 
einſteht. Das 
Stuck 10 ſgl. Nominal: Münze 
Ratibor den 1. Febr. 1821. 

5 Kloßek junior. 
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Ein ſchoner großer Zucht Stier ſteht 
zum Verkauf auf dem Königlichen Domai⸗ 
nen⸗Amte Rybnick in daſigem Schloß⸗ 


Vorwerk. 


“ 


Fe An zeige. 

Das Dominium Schloß Oderberg hat 
heuer 150 Stuck Widder mit ſehr feiner 
Wolle gegen billige Preiſe zu verkaufen. 


eicherlohn beträgt pro 


Aber ſow 


Es ſteht jedem Käufer frey, die Schafe 
mit, oder nach der Schur ohne Wolle, zu 
kaufen. Nach der Schur iſt jedes Stück 
um 7 Nthl. wohlfeiler. Im leztern Fall 
müßten die Widder in der Wolle gewaͤhlt 
und gezeichnet werden. 
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Dittrich. 


„An zei ge. 
Ein unverheuratheter Wirthſchafts⸗ 
beamte, welcher der polniſchen und deut⸗ 
ſchen Sprache maͤchtig, und in Hinficht 
ſeiner Kenntuißſe der Landwirthſchaft ſo⸗ 
wohl, als über feinen moralifchen Karakier 
mit guten Zeugniſſen verſehen iſt, kann bei 
dem Dominio Moſerau entweder ſogleich 
oder vom erſten Maͤrz d. J. eine Anſtellung 
en, und hat fich derſelbe, der nähern 
edingungen wegen, entweder perfönlich 
32 chriftlich (dies jedoch poſtfrei) zu 
melden. - 


Moſerau den 18. Jan. 1821. 
v. Adlersfeld. 


An Fre 
Ein Wirthſchafts⸗ Schreiber, welcher 
im Schreib- und Rechnungs = Sache ge⸗ 
ſchickt, in der Landwirthſchaft ſo viel 
Kenntniße, als zur Führung einer Wirth⸗ 
chaft erforderlich ſind, beſitzt, und hier⸗ 
ohl als über feinen, moraliſchen 

ben ene vor⸗ 
zeigen kann, kann entweder ſogleich oder 
zu Oſtern d. J. eine Anſtellung finden, 
n 5 pre 

er ſchriftlich (dieſes jedo o ſtfrei 
meldet bei 2 f en 
Redaktion des Oberſchl. Anzeigers. 


Ratibor den 17. Jan. 1817. 
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Auzeige. 
Endes unterzeichnete Eheleute wollen 
das ihnen zugehoͤrige, in hieſiger Stadt 
am Ringe der Hauptwache gleich über lie⸗ 
gende Brau- und Schank berechtigte Haus 
sub No. 301, nebſt Hinter = Gebäude, 
welches ſich beſonders zu einem Gaſthauſe, 
auch zu einem Handlungshauſe qualificirt, 
aus freyer Hand gegen billige Kaufbedin⸗ 
ungen verkaufen. Die Kauf⸗Conditionen 
dnnen ſtets beym Beſitzer des Hauſes eins 
geholt werden. 
Leobſchuͤtz den 27. Januar 182t. 


v. Ledebur. 
Joſephine v. Ledebur 
geborne Wur ſt. 
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Anzeige. 


Es wuͤnſcht jemand mehrere junge 
Eſelinnen zu kaufen; wer ſolche zu ver⸗ 
kaufen hat, beliebe es nebſt den beſtimmten 


Preiſen derſelben, poſtfrei an die Redaktion 


anzuzeigen. N 
Ratibor den 16. Jan. 1821, 
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Nachtrag. 


Zur Ergänzung der in No. 6. d. Bl. 


enthaltenen Anzeige wegen zweier auf der 
Langengaſſe zu vermiethenden Gewölbe, 
wird noch bemerkt: daß diefe Gewölbe 
auch zum kaufmänniſchen Verkehr einge⸗ 
richtet werden konnen; über das Uebrige 
giebt nähere Nachweiſung 


die Redaktion. 


Geld⸗ und Effecten⸗Courſe von Breslan 
vom 27. Januar 1821. | Pr Cent. 
— —— —— —3 —y—ę— 
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p. St. Holl. Rand: Dukat. z rtl. 6 fgl. 6 d'. 

$ Kaiſerl. ditto 3 rtl. 5 ſgl. 6 d'. 
„lord. wichtige dito | — — — 

p. 100 ktl.] Friedrichsd'or 113 rtl. 12 ggr. 

B Pfandbr. v. 1000 rtl. tog rtl. — gr. 

= ditts 500 ſios rtl. s ggr. 

3 ditto 100 + | rtl. —ggr. 

250 fl. [Wiener Einlöf. Sch.] 42 rtl.—sor. 
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Die Inſertions⸗Gebuͤhren betragen 8 Dir. Cout. pro Spalten ⸗ Zelle. 
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